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Kaiserlicher Gegenerzbischof Heinrich, Salzburg
Datierung:  unbekannt
Hinweis zum Siegel
derzeit kein Siegel bekannt
Beschreibung
Materialität
Metadaten
Siegelführer: Kaiserlicher Gegenerzbischof
Heinrich von Berchtesgaden der Erzdiözese Salzburg
1174-06-24 bis 1177-08-09
Kaiser Friedrich I. Barbarossa ließ den Salzburger
Erzbischof Adalbert II. am 24.6.1174 seines Amtes
entheben; daraufhin wählten der Salzburger Klerus
und die Ministerialen ihn zum neuen Erzbischof,
der sich jedoch nie weihen ließ. Aufgrund des
Friedensvertrages von Venedig zwischen Kaiser
Friedrich I. und Papst Alexander III. mussten
Erzbischof Adalbert II. und sein kaiserlicher
Gegenerzbischof Heinrich von Berchtesgaden am
9.8.1177 auf das Amt resignieren.
Aufbewahrungsort: unbekannt
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